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IL COMPOSAIT TOUJOURS... JUSQU'À LUI-MÊME
Le compositeur, électroacousticien et réalisateur de films Luc Ferrari
PAR TATJANA BÖHME-MEHNER

Basé sur une interview réalisée avec le compositeur, l'article de Tatjana Böhme-Mehner nous
dévoile un homme étonnant, aux multiples facettes, dont l'envie d'aller à contre-courant, de

brouiller les pistes, est presque devenu le trait principal de son esthétique. 0 4

«WIR STELLEN KLANG IM RAUM DAR»
André Richard im Gespräch mit Thomas Meyer
Nach sechzehn Jahren ist der Schweizer Komponist André Richard Ende 2005 als Leiter des

Experimentalstudios der Heinrich-Strobel-Stiftung des SWR in Freiburg zurückgetreten. Thomas

Meyer unterhielt sich mit ihm über die Entwicklungen in der elektronischen Musik und ihre

Bedeutung im heutigen Musikleben. 1 0

VOM STIEFKIND ZUM STANDARD
Bruchstücke einer Geschichte der elektronischen Musik in der Schweiz
VON BRUNO SPOERRI

Wer Auskünfte über die Geschichte der elektronischen Musik sucht, findet ausführliche
Darstellungen über die Entwicklungen in den USA, in Deutschland oder Frankreich. Die Schweiz

wird weitgehend ausgeklammert. Kein Wunder: Die Anfänge der helvetischen elektronischen

Musik in Gravesano oder Genfsind kaum dokumentiert. Bruno Spoerri skizziert die bewegte
Geschichte einer zunächst ungeliebten musikalischen Disziplin. 1 5

DO-IT-YOURSELF TOTAL
Triumph der virtuellen GarageBand: Endlich herrscht die wahre musikalische Demokratie
VON MICHAEL EIDENBENZ 1 8

EIN REBELL ZWEITER UNORDNUNG
Laudatio zur Verleihung des Marguerite Staehelin Preises an Thomas Kessler

(Bern, 12. November 2005)
VON DANIEL WEISSBERG 2 0

Schweizer Komponistinnen

«... ALLE ORTE DER WELT, AUS ALLEN WINKELN GEHÖRT ...»
Die «Sephiroth-Symphonien» (1999-2004/...) von Daniel Glaus

VON MICHAEL KUNKEL

In seinen «Sephiroth-Symphonien» aktiviert Glaus das kabbalistische System der Sephiroth

im Hinblick aufdessen konzeptionelle Verschlungenheit, Widersprüchlichkeit. Wesentliche

Kompositionsprinzipien liegen in der «heterophonen» Behandlung von Linien und in der

Thematisierung von «Überlieferung».

BRAUCHT NEUE MUSIK VERMITTLUNG?
Meinungen zur Kulturförderung

2 2
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